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Die Verarbeitung von kollektiven Schreckensnachrichten 
in Träumen

Exemplarisch soll anhand von Träumen aus unterschiedlichen 
Krisenzeiten der Frage nachgegangen werden, wie sich 
kollektive Katastrophenzeiten in Träumen, die eben immer 
individuell sind, spiegeln. Gemeinsam erleben wir 
Schockierendes, aber in der Nacht träumt jeder und jede davon
für sich allein. 
Zentral wird in dem Vortrag sein, ob und wie die 
Traumerzählungen - etwa im Gespräch darüber - einen Zugang 
zu neuer Energie bzw. zu den eigenen Ressourcen ermöglichen.
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